


Herzlich willkommen in der „digitalen Tüte“zum Weihnachtsgottesdienst für kleine Leute. 

Es gibt ein paar Dinge, die ihr nicht habt. 
Das sind zum einen eine Tüte aus Butterbrotpapier und zum anderen ein Teelicht. 
Wir haben eifrig geforscht, aber keine Möglichkeit gefunden beides so ins Internet zu bekommen, dass es sich für 
Euch lohnt. Sicher findet ihr aber eine Kerze bei Euch zu Hause. WICHTIG: Nur mit den Eltern anmachen !!!! 

Was in dieser „digitalen Tüte“ genau so drin ist wie in der Papiertüte ist folgendes: 

� Ein Liedblatt zum Mitlesen oder Mitsingen für die großen, die schon lesen können. 

� Auf der anderen Seite findet ihr die Weihnachtsgeschichte, 
 die uns Christina Fischer-Woitek für unseren Gottesdienst geschrieben hat. 

 (Die Weihnachtsgeschichte in der Bibel findet ihr im Lukasevangelium 2, 1-21.) 

� Ein Gebet von Erika Rumpf zum Mitbeten heute, oder an einem anderen Tag, vielleicht auch vor dem Einschlafen…  

� Einen Engel zum Ausmalen mit den Worten aus der Weihnachtsgeschichte „Fürchtet Euch nicht!“ Gemalt von Greta 
(9 Jahre). 

Und nun viel Spass mit dem gemeinsamen Gottesdienst zu Weihnachten! 

Ihr seht, viele Leute haben daran mitgewirkt, heute mit Euch Weihnachten zu Feiern! 

Euer Pfarrer Tim Kaufmann und das Team vom Gottesdienst für kleine Leute in Schifferstadt



Vor langer Zeit beobachtete ein kleiner Engel - 
vom Himmel aus, die Menschen auf der Erde. 
Und er schaute auf eine kleine Stadt, die hieß 
Bethlehem. 

Im Gegensatz zu sonst war auf den Straßen von 
Bethlehem sehr viel los. Der kleine Engel sah 
viele Menschen. Sie waren mit Karren, auf Eseln 
oder zu Fuß unterwegs. Manchmal nur einzelne 
Personen, dann aber auch ganze Familien mit 
vielen Kindern, die in die Stadt strömten. 

In Bethlehem selbst liefen die Menschen kreuz 
und quer. Sie klopften an die Türen der 
Gasthäuser und Herbergen.Selten wurden sie 
eingelassen, meistens liefen sie weiter und 
versuchten es an der nächsten Tür. Der kleine 
Engel wunderte sich sehr und fragte sich, was in 
Bethlehem los war??? 

Da der kleine Engel sehr neugierig war, flog er 
hinunter und versteckte sich hinter einem Fass, 
gerade, als ein Mann mit einem Esel, auf dem 
eine schwangere Frau saß, an der Tür einer 
Herberge klopfte. Kurz darauf öffnete die Wirtin 
und sagte: „Wir haben keinen Platz mehr, geht 
weiter!“ Der Mann antwortete verzweifelt: „Mein 
Name ist Josef und das ist meine Frau Maria. Wir 

kommen aus Nazareth und haben eine sehr 
anstrengende Reise hinter uns. Alle Herbergen 
sind belegt, wir haben nirgends eine Bleibe 
g e f u n d e n . S e h e n s i e d o c h , M a r i a i s t 
hochschwanger, sie muss sich unbedingt 
ausruhen. Haben Sie nicht irgendwo noch ein 
Plätzchen für uns?“. Die Wirtin bekam Mitleid und 
machte folgenden Vorschlag:  

„Wir haben einen Stall draußen vor der Stadt auf 
der Weide, dort könnt ihr euch ausruhen, eine 
andere Möglichkeit gibt es leider nicht.“ Dankbar 
nahmen die beiden das Angebot an und machten 
sich auf den Weg. Heimlich folgte der kleine 
Engel Maria und Josef zu dem Stall, in dem sich 
ein Esel und ein Ochse befanden, aber das störte 
Maria und Josef nicht, sie legten sich ins Stroh, 
um sich auszuruhen. 

Auch der kleine Engel war müde und kehrte in 
den Himmel zurück, um sich auszuruhen. Kurze 
Zeit später, es war mittlerweile tiefe Nacht, da 
wachte der Kleine Engel jedoch auf: über dem 
Stall sah er einen hellen Stern leuchten.  

Wieder wurde der kleine Engel neugierig und 
flog schnell hinunter zur Erde. Auf dem Weg zum 
Stall hielt er überrascht inne, denn der kleine 

Engel sah einen weiteren Engel bei den Hirten 
auf dem Feld bei den Schafen und hörte gerade 
noch, wie dieser sprach:  

„Fürchtet euch nicht! Denn heute ist euch der 
Heiland geboren, er heißt Jesus Christus. Ihr 
werdet finden das Kind in Windeln gewickelt in 
einer Krippe liegen.“ 

Schnell machte sich der kleine Engel auf den Weg 
zum Stall und tatsächlich, in der Krippe lag ein 
kleines Baby, in Windeln gewickelt. Maria und 
Josef standen stolz daneben. 

Von weitem kamen die Hirten vom Feld mit ihren 
Laternen, um sich ebenfalls das Wunder im Stall 
anzusehen.  

Der kleine Engel freute sich sehr mit Maria und 
Josef über die Geburt des kleinen Jesuskindes 
und kehrte glücklich in den Himmel zurück. 

Und er hörte das Jubeln der anderen Engel: „Ehre 
sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden.“ 

Die Weihnachtsgeschichte, wie sie ein kleiner Engel erlebt hat: 



1. Vom Himmel hoch, da komm ich her. 
Ich bring’ euch gute neue Mär, 
Der guten Mär bring ich so viel, 
Davon ich singen und sagen will. 

2. Euch ist ein Kindlein heut’ geborn 
Von einer Jungfrau auserkorn, 
Ein Kindelein, so zart und fein, 
Das soll eu’r Freud und Wonne sein. 

Text:Martin Luther

1. O du fröhliche, o du selige, 
gnadenbringende Weihnachtszeit! 
Welt ging verloren, Christ ist geboren: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 

2. O du fröhliche, o du selige, 
gnadenbringende Weihnachtszeit! 
Christ ist erschienen, uns zu 
versühnen: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 

3. O du fröhliche, o du selige, 
gnadenbringende Weihnachtszeit! 
Himmlische Heere jauchzen Dir Ehre: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 

Text:  Johannes Daniel Falk 
 Heinrich Holzschuher (Str. 2-3)

Stille Nacht, heilige Nacht! 
Alles schläft, einsam wacht 
nur das traute, hochheilige Paar. 
Holder Knabe im lockigen Haar, 
schlaf in himmlischer Ruh, 
schlaf in himmlischer Ruh. 

Stille Nacht! Heilige Nacht! 
Gottes Sohn! O wie lacht 
Lieb’ aus deinem göttlichen Mund, 
Da uns schlägt die rettende Stund’. 
Jesus in deiner Geburt! 
Jesus in deiner Geburt! 

Text:  Joseph Mohr

Feliz Navidad 
Feliz Navidad 
Feliz Navidad 
Próspero año y felicidad 

I wanna wish you a merry Christmas 
I wanna wish you a merry Christmas 
I wanna wish you a merry Christmas 
From the bottom of my heart 
Text:  José Feliciano 

Liedtexte  zum Weihnachtsgottesdienst für kleine Leute am 24. Dezember 2020 bei YouTube 





Guter Gott, 

Du schickst uns Deinen Engel. 
Der Engel sagt:
Gott ist ganz nah bei uns. 
Wir brauchen keine Angst haben. 
Das tut gut. 

Amen 

Guter Gott, 

Du schickst uns Deinen Engel. 
Der Engel sagt:
Gott ist ganz nah bei uns. 
Wir brauchen keine Angst haben. 
Das tut gut. 

Amen 

Guter Gott, 

Du schickst uns Deinen Engel. 
Der Engel sagt:
Gott ist ganz nah bei uns. 
Wir brauchen keine Angst haben. 
Das tut gut. 

Amen 


